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Berichtszeitraum vom 27.04. - 28.04.2025

Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "E-Scooter-Fahrer ohne gültigen Versicherungsschutz gestoppt"
"Verkehrsunfall mit Wild" "Sachbeschädigung durch Graffiti"

 

 

E-Scooter-Fahrer ohne gültigen Versicherungsschutz gestoppt

Möser, Kirschweg, 27.04.2025, 17:15 Uhr  

Am 27.04.2025, gegen 17:15 Uhr, wurde ein Fahrer eines E-Scooters im Kirschweg in Möser von der Polizei einer
Verkehrskontrolle unterzogen. Bei der Kontrolle stellten die Beamten fest, dass am Fahrzeug eine blaue
Versicherungsplakette angebracht war. Weitere Überprüfungen ergaben jedoch, dass kein aktueller Versicherungsschutz für
den E-Scooter besteht. Eine Anzeige wurde aufgenommen und die Weiterfahrt untersagt.

Die Polizei weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass das Fahren eines E-Scooters ohne gültigen Versicherungsschutz
nicht nur rechtliche Konsequenzen nach sich ziehen kann, sondern auch die Sicherheit im Straßenverkehr gefährdet. Es wird
empfohlen, vor Fahrtantritt unbedingt sicherzustellen, dass das Fahrzeug ordnungsgemäß versichert ist.

 

Verkehrsunfall mit Wild

Elbe Parey OT Bergzow, Kreisstraße 1205, 27.04.2025, 21:33 Uhr

Eine 60-jährige Fahrerin eines PKW Skoda befuhr die Kreisstraße 1205 aus Parey in Richtung Bergzow, als plötzlich ein
Rehwild die Fahrbahn querte. Trotz Gefahrenbremsung kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier.  Am Fahrzeug entstand
Sachschaden und das Reh verendete an der Unfallstelle.



 

Sachbeschädigung durch Graffiti

Burg, Platz des Friedens, 24.04.2025, 10:00 Uhr bis 28.04.2025, 06:40 Uhr

Ein Mitarbeiter der Stadthalle in Burg meldet, dass unbekannte Täter die Fassade mit lila färbender Sprühfarbe besprüht
haben. Der Schriftzug an der Außenfassade ist 0,8 Meter x 6,0 Meter groß. Die Polizei sicherte Spuren und die Kriminalpolizei
ermittelt wegen Sachbeschädigung.

Zur Aufklärung der Sachbeschädigung bittet das Polizeirevier Jerichower Land alle Tatzeugen, welche sachdienliche Hinweise
geben können, Kontakt mit der Polizei im Jerichower Land unter der Telefonnummer 03921/920-0 oder per E-Mail (levd.prev-
jl@polizei.sachsen-anhalt.de) aufzunehmen.
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